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Erziehungsfragen vom Kleinkind zum Jugendli-
chen



Liebe Leserin, lieber Leser,

Mit dem vorliegenden "Altenstadt-Atlas" halten Sie einen Wegweiser für alle Bür-
gerinnen und Bürger in Ihren Händen, die in unserer Großgemeinde leben und
auf der Suche nach Einrichtungen sind, an die sie sich mit speziellen Anliegen
und Vorstellungen wenden können - von Gleichgesinnten in puncto Hobby und
Freizeit bis zu Institutionen, die bei Problemen und Notlagen aller Art mit Rat und
Tat zur Seite stehen. Denn wie Sie beim Durchblättern feststellen werden, gibt es
kaum eine Lebenssituation, für die man nicht auch den richtigen Ansprechpart-
ner findet, seien es Fragen, die  frischgebackene Eltern oder allein erziehende
Mütter/Vätern bewegen, seien es Wünsche von Jugendlichen und Auszubilden-
den, Singles oder Senioren. Doch unser Ratgeber soll nicht nur Suchenden in
Ausnahmefällen weiter helfen. Darüber hinaus will er Anstöße geben und Anre-
gungen, wie und wo man sich aktiv am Gemeindeleben beteiligen kann, um so
persönlich etwas zur gesellschaftlichen Mitgestaltung beizutragen.

In diesem Sinne ist der Altenstadt-Atlas eine wahre Fundgrube für Frauen und Männer jeglichen Alters, die willens
und bereit sind, sich ehrenamtlich zu engagieren. Dies ist in Zeiten knapper kommunaler Kassen (und wer wüsste
nicht um die akuten Finanznöte der Gemeinden!) so wichtig wie nie zuvor, um drohende Defizite für die Gemein-
schaft abzuwenden. Zwar hat der moderne Sozialstaat die entsprechenden Rahmenbedingungen
geschaffen, doch unter dem wachsenden ökonomischen Druck würden viele Bereiche des öffentli-
chen und sozialen Lebens ohne Ehrenamtliche kaum mehr funktionieren. So bleibt beispielsweise
den professionellen Betreuern in unseren Fürsorgeeinrichtungen immer wenige Zeit 
für den Einzelnen, weshalb dringend beherzte Mitbürger gesucht werden, die das zwischenmensch-
liche Manko ausgleichen und sich individuell um jene kümmern, die sich vereinsamt fühlen. Aber
auch die Jüngsten freuen sich über derlei Zeichen der Solidarität. So wird es mit Sicherheit begei-
stert begrüßt, wenn sich Senioren in einer Kindertagesstätte als "Ersatz-Opas" zur Verfügung stellen. 



Es gibt jedenfalls viele Möglichkeiten, seine Fähigkeiten und Kenntnisse in den Dienst der Allgemeinheit zu stellen,
und der Altenstadt-Atlas vermittelt da die richtigen Kontakte. Es lohnt sich, denn gelebte Zuwendung bereichert
unser eigenes Leben. Das wusste schon der alte Kant, der mit seinem "kategorischen Imperativ" zum grundsätzli-
chen Gutsein aufforderte, weil man mit der Aufmerksamkeit, die man anderen Menschen schenkt, sich selbst etwas
Gutes tut. Insofern funktioniert das nach dem Echo-Prinzip: Wie man in den Wald hineinruft, so schallt es heraus.
Wer sich bewusst und intensiv auf andere Menschen einlässt, der wird merken, wie sich dadurch die eigene kleine
Welt positiv verändert. Die vielen Ehrenamtlichen, die sich dankenswerterweise bereits in unserer Gemeinde sozial
engagieren werden diese Erfahrung bestätigen. Zögern Sie nicht, machen auch Sie die Probe aufs Exempel!

Eine ähnliche Absicht verfolgt das neu initiierte Projekt OASE, das unter dem Schirm der Bürgerstiftung "Bürger für
Bürger in Altenstadt/Hessen" entsteht und auf der Seite 73 vorgestellt wird. Dabei geht es darum, bereits bestehen-
de soziale Netze in Altenstadt miteinander zu verknüpfen und eine Arbeitsgruppe zu schaffen, die die unterschiedli-
chen Aufgaben koordiniert und durch neue Ideen und Möglichkeiten ergänzt… eine Plattform für Kommunikation
und Informationsaustausch also für alle, für die Bürgerschaftliches Engagement kein leeres Wort ist und die
grundsätzlich jedem Altenstädter offen steht. Ziel ist es, eine neue Qualität der Zusammenarbeit und des Zusam-
menhalts in unserer Gemeinde zu etablieren.

Herzlichst
Ihr 

Nobert Syguda
Bürgermeister
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Im Zentrum der Arbeit des PaMuKi Familienzentrums stehen die Bedürfnisse von Familien in
unterschiedlichen Lebenslagen. Mit einem vielfältigen Kurs- und Beratungsangebot rund um
Schwangerschaft, Geburt und das Leben mit Kindern begleitet das PaMuKi-Team Frauen und
Männer von Anfang an auf ihrem Weg vom Paar zur Familie. Werdende Eltern werden auf
ihre neue Lebenssituation vorbereitet, und auch über die Geburt hinaus ist das PaMuKi kom-
petenter Ansprechpartner, so leistet es einen wichtigen Beitrag zur Vermeidung von Famili-
enkrisen und trägt zu einem optimalen Start in das Familienleben bei.

Das Kursangebot umfasst die Geburtsvorbereitung, Säuglingspflege, Yoga in der Schwanger-
schaft, Stillberatung, Rückbildungsgymnastik, Babymassage, Fabel®- Entwicklungsbeglei-
tungskurs für Babys im ersten Lebensjahr sowie musikalische Frühförderung für Kinder von
einem bis sechs Jahre. Darüber hinaus gibt es Elternkurse zu Erziehungsfragen vom Klein-
kind bis zur Pubertät, Konzentrationstraining für Schulkinder, Vorträge und Seminare zu
Erziehungs- und Gesundheitsfragen sowie Einzelberatungen.

Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.pamuki.de

Kontakt:
PaMuKi Familienzentrum e.V.
Vogelsbergstraße 21
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 98 88 66
E-Mail: pamuki@web.de
www.pamuki.de



Der Mini-Club Sankt Andreas ist ein Betreuungsangebot für Kinder von 18 Monaten bis
drei Jahre und wird bereits seit acht Jahren in der katholischen Pfarrei Sankt Andreas
angeboten. Die Kinder werden je nach Wunsch an ein oder zwei Tagen in der Woche für je
drei Stunden von 8.45 Uhr  bis 11.45 Uhr ohne Eltern betreut. Hier können erste Freund-
schaften wachsen und soziales Verhalten in der Gruppe geübt werden. Durch viele Spiel-,
Sing- und Bastelarbeiten werden die Kinder früh in ihrer persönlichen Entwicklung geför-
dert. Der Mini-Club versteht sich auch als Vorbereitungszeit für den Alltag im Kindergarten.
Bei der liebevollen Betreuung der Schützlinge hat die erfahrene Betreuerin Angelika Kehr
im wöchentlichen Wechsel jeweils eine Mutter zur Unterstützung in ihren Gruppen dabei. 

Weitere Informationen oder Anmeldungen
bei Angelika Kehr unter Telefon 0 60 47 / 98 76 54



TagesmütterDie Kindertagespflege ist ein
Betreuungsangebot für Kin-
der im Alter von drei Monate
bis zu drei Jahre. Sie ist eine
familiennahe Betreuung, in
der Kinder ein besonders
hohes Maß an persönlicher
Zuwendung erfahren.
Aufgrund der intensiven Bin-
dung zwischen Kind und der
qualifizierten Tagespflegeper-
son werden frühkindliche Bil-
dung und altergerechte För-
derung optimal gewährleistet
und die Kinder finden siche-
ren Halt in einem strukturier-
ten Tagesablauf, der auf die
individuellen Bedürfnisse der
Kleinkinder ausgerichtet ist.

Kontakt

„Altenstädter Tagespflege“

- Christianes und Walters
Tagesfamilie –
Christiane Burkhardt
Walter Tefarikis-Burkhardt
Quergasse 7-9
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 6 78 97

„Haus Lilly“

Barbara Schmitt 
Birgit Lips
Am Rodland 36
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 98 66 82

Tagesmütter

Katja Stein

Auf dem Hansenberg 17
63674 Altenstadt/Lindheim
Telefon: 0 60 47 / 95 28 30

Faith Kayser

Am Kindchesborn 05
63674 Altenstadt/Lindheim
Telefon: 0 60 47 / 34 30 60



Kindertagesstätte Höchst
„Die kleinen Strolche“
Parkstraße 29

Telefon: 0 60 47 / 12 49

E-Mail:
kita.hoechst@gemeinde-altenstadt.de

Leitung: Carola Schmitt-Ruf

Kinderzahl: bis 65 Kinder
davon 8 Kinder unter 3 Jahren

Kindertagesstätte Lindheim
„Abenteuerland“
Zindelweg 18b

Telefon: 0 60 47 / 12 24

E-Mail:
kita.lindheim@ gemeinde-alten-
stadt.de

Leitung: Susanne Freywald

Kinderzahl: bis 115 Kinder
davon 11 Kinder unter 3 Jahren

(Stand: 01.08.2010)



Kindertagesstätte Waldsiedlung
„Zwergenhaus“
Phillip-Reis-Straße 9

Telefon: 0 60 47 / 52 79

E-Mail:
kita.waldsielung@gemeinde-altenstadt.de

Leitung: Anna-Maria Trapp

Kinderzahl: bis 70 Kinder,
davon 5 Kinder unter 3 Jahren

Kindertagesstätte Oberau
„Löwenzahn“
Lange Straße 11

Telefon: 0 60 47 / 67 32 0

E-Mail:
kita.oberau@gemeinde-altenstadt.de

Leitung: Sybille Rausch

Kinderzahl: bis 60 Kinder,
davon 10 Kinder von 1 - 3 Jahren

(weiter Seite 11)



Kindertagesstätte Altenstadt
„Villa Kunterbunt“
Am Weihergarten 12 

Telefon: 0 60 47 / 12 55

E-Mail:
kita.altenstadt@gemeinde-altenstadt.de

Leitung: Gabriele Krank

Kinderzahl: bis 90 Kinder - 2 Integrati-
onskinder,
davon 5 Kinder unter 3 Jahren

Kontakt:

Gemeindeverwaltung
Altenstadt
Frankfurter Straße 11
63674 Altenstadt

Ansprechpartnerin:
Heidelore Goll

Telefon: 0 60 47 / 80 00 82

E-Mail: goll@altenstadt.de

Kindergartenbeiträge unter 
www.altenstadt.de



Im Jahr 2003 wurde der private Verein „Die Waldfrüchtchen e.V.“ gegründet.
Dieser machte es sich zum Ziel einen Kindergarten zu errichten, der eine Kinderbetreuung
bei Wind und Wetter im Freien und durch Wald und Wiesen ermöglicht.
Das Engagement der Eltern ist hier von sehr großer Bedeutung, sie werden dazu angehalten
den Kindergartenalltag Ihres Kindes aktiv mit zu gestalten. So stellt beispielsweise jede
Familie ein AG-Mitglied. Die AGs arbeiten selbstständig und werden in den Kategorien
Geländewartung, Öffentlichkeitsarbeit, Finanzen, Festorganisation, Kreativ-Team und
pädagogisches Team gebildet.
Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag zwischen 8 und 12 Uhr.
Das Angebot ist für Kinder ab drei Jahre.

Kontakt: 

Die Waldfrüchtchen e.V.
Frau Claaßen, Telefon: 0 60 47/ 98 64 31
Frau Drullmann, Telefon: 0 60 47/ 6 77 45
E-Mail: info@die-waldfruechtchen.de
www.die-waldfruechtchen.de



In freundlichen, kindgerechten Räumlichkeiten und einer familiären Atmosphäre, werden
Kinder im Alter von 0-14 Jahren von einem fachlich qualifizierten, liebevollen und enga-
gierten Team, ganztägig, das heißt Montags bis Freitags von 7.00 – 18.00 Uhr, betreut. 
Geboten werden eine vielfältige Spiellandschaft, altersgemäß abgestimmte Kreativangebo-
te, und Hausaufgabenbetreuung. 
Zudem werden gesunde, kindgerechte und frisch zubereitete Speisen gereicht.
Das Betreuungsangebot lässt sich in zwei unterschiedliche Sparten einteilen. Zum einen ist
dies die Stand-by oder auch Kurzzeitbetreuung genannt, welche auf stundenweiser Betreu-
ung mit kurzfristiger Anmeldung beruht. Zum anderen ist dies die Back-up oder auch Lang-
zeitbetreuung genannt, welche sich durch Tage- oder Wochenweisebetreuung beispielswei-
se in den Schulferien, mit vorheriger Anmeldung auszeichnet.

Kontakt:
Grüner Weg 08
61169 Friedberg
Telefon: 0 60 31 / 69 37 19 0

Ansprechpartnerin:
M. Noruzi- Shafei
FAB gGmbH
Am Sauerborn 11
61209 Echzell
Telefon: 0 60 08 / 91 81 21 5
Fax: 0 60 08 / 91 81 28
E-Mail: fab-kids@fab-wetterau.de



Die Kinderlobby wurde 1991 von engagierten Eltern als gemeinnütziger Verein ins Leben
gerufen. In den ersten Jahren war der Verein neben verschiedenen Kinderkursen maßgeb-
lich beteiligt am Aufbau einer Skater-Anlage und bemühte sich um die Verbesserung der
Raumsituation an der Grundschule. Somit wurde auch Einfluss auf die politisch verantwortli-
chen Stellen genommen, um für eine kinderfreundlichere Lebensqualität in Altenstadt zu
sorgen. In den vergangenen Jahren lag der Schwerpunkt in der Entwicklung von attraktiven
Jahresprogrammen (einschließlich von Ferienkursen in den Oster- und Herbstferien), dem
Ausrichten von Spielplatzfesten und der Durchführung der jährlichen Spielplatzbegehungen.
Hauptzielgruppe sind Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahre. Die halbjährlich erstellten Veran-
staltungskalender werden in der Presse veröffentlicht und liegen in den Fachgeschäften in
Altenstadt, im Rathaus, in den Kindergärten und der Grundschule zur Mitnahme aus. Die
Mitglieder erhalten den Veranstaltungskalender direkt nach Hause.
An jedem zweiten Donnerstag im Monat um 20 Uhr finden in der Pizzeria da Toni in der
Waldsiedlung die Vereinstreffen der Kinderlobby statt, zu denen nicht nur die Mitglieder,
sondern alle interessierten Eltern aus den Ortsteilen herzlich eingeladen sind. Tipps und
Anregungen für die Veranstaltungskalender können hier weitergegeben werden.

Kontakt:
Diane Sang (1. Vorsitzende)
Lerchenweg 6
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 95 18 86



Limesschule Altenstadt-
Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe

Schillerstraße 02
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 38 8
Fax: 0 60 47 / 38 9
www.limesschule-altenstadt.de

Schulleitung: Herr Patzak

Ganztagsangebot Mo.- Fr.
von 7.30- 14.45 Uhr

Grundschule Lindheim
Im Schlag 22
63674 Altenstadt/ Lindheim
Telefon: 0 60 47 / 20 44 (Schule) 
Telefon: 0 60 47 / 98 58 94 6 (Betreuung)
Fax: 0 60 47 / 97 71 76 (Schule)
www.grundschule-lindheim.de

Schulleitung: Frau Brandt

Betreuungsmöglichkeit nach Unterricht-
schluss Mo. bis Do. bis 16.00 Uhr
und Fr. bis 15.00 Uhr



Grundschule Altenstadt
„Janusz Korczak- Schule“

Fritz- Kreß- Straße 09
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 23 35
Fax: 0 60 47 / 95 06 46

Schulleitung: Frau Zimmer- Rüfer

Betreuungs- und Ganztagsangebot
Mo. – Fr. von 7.30- 16.00 Uhr

Grundschule Höchst
Mittelstraße 57
63674 Altenstadt/ Höchst
Telefon: 0 60 47 / 68 32 3 (Grundschule)
Telefon: 0 60 47 / 95 34 32 (Elterninitiative,
Sandra Mach)

Schulleitung: Frau Bolten

Betreuungsmöglichkeit nach der Unterrichts-
zeit, durch eine Elterninitiative:
Mo.- Fr. bis 16.00 Uhr
Telefon: 0 60 47 / 95 34 32 
Ansprechpartnerin: Sandra Mach



Das tägliche Betreuungsangebot des Schülertreff Nepomuk beginnt individuell, direkt im
Anschluss an die Unterrichtszeit des Schülers (ab 11 Uhr) und endet montags bis donners-
tags um 17.00 Uhr und freitags um 16.30 Uhr. 
In dieser Zeit wird den Kindern und Jugendlichen, im Alter von 6 bis 16 Jahre, ein ausgewo-
gener Mittagstisch, verschiedene Einzelmaßnahmen, wie beispielsweise eine Hausaufgaben-
hilfe mit Kontrolle, die Vorbereitung auf Klassenarbeiten sowie vielfältige Gruppenaktivitä-
ten, wie verschiedene sportliche-, spielerische und kreative Betätigungen geboten.

Kontakt:
Schülertreff Nepomuk
Obergasse 28
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 43 01
E-Mail: info@schuelertreff-nepomuk.de
Leitung: Sabine Lühr- Muth und Martin Rieke
Träger: Kinder.Bildung.Zukunft e.V.



Seit Januar 2006 bietet der Lernzirkel Altenstadt individuelle Nachhilfe, abgestimmt auf die
Bedürfnisse Ihres Kindes. Aus Erfahrung und Überzeugung geben wir intensiven Einzelun-
terricht um ein effektives Arbeiten und Lernen zu gewährleisten. Der laufende Schulstoff
wird vertieft, Versäumtes aufgeholt, der Schüler gewinnt Sicherheit und findet wieder Spaß
am Lernen. Durch Erfolgserlebnisse wird die Motivation geweckt und das Selbstvertrauen
gestärkt. Selbstverständlich ist die Förderung durch eine engagierte Lehrkraft als Vertrau-
ensperson gegeben. Über den Zeitraum eines halben Jahres, erhält der Schüler eine
Unterrichtseinheit pro Woche. Durch unsere Flexibilität sind alternativ auch kurzfristige,
gezielte Lernhilfen zur Prüfungsvorbereitung oder vor entscheidenden Arbeiten als 10er-
Karten buchbar. Gerne gehen wir auf Ihre Terminwünsche ein und vereinbaren individuelle
Unterrichtszeiten. 

Kontakt:
Lernzirkel Altenstadt
-Nachhilfe von A-Z –
Vogelsbergstraße 22
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 67 48 2
oder privat 0 60 47 / 68 23 7
E-Mail: lernzirkel-altenstadt@t-online.de



Ganz nach dem Motto „Wer ein Problem anpackt, hat es schon halb gelöst!“,
geht der Studienkreis Altenstadt Lernprobleme tatkräftig und unkompliziert an. 

Kontakt:
Studienkreis Altenstadt
Hanauer Str. 21
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 95 35 55
Fax: 0 60 47 / 95 35 56
E-Mail: gabriele.neuberger@gmx.de



Die Jugendkoordinatorin der Gemeinde Altenstadt, Tanja Wagner, von der AWO Hessen-
Süd, unterstützt Jugendliche beim Einstieg in das Berufsleben. Sie versucht bei den Schülern
bereits so früh wie möglich ein Interesse für den späteren Beruf zu wecken und gibt ihnen
zielorientierte Berufsinformationen. Sie vermittelt Praktikums- und Ausbildungsplätze und
steht Rat suchenden Schülern zur Verfügung. Mit Hilfe eines Fragebogens versucht sie mit
den jungen Menschen herauszufinden, welcher Beruf die richtige Wahl ist. Dabei versucht
sie gemeinsam mit den Schülern deren Neigungen und Fähigkeiten zu erörtern. Sie fragt
nach den Erwartungen, die der Betroffene an einen Beruf hat.
Sie steht ständig mit Firmen in Kontakt, fragt dort nach Ausbildungsplätzen und deren
Erwartungen an einen Auszubildenden. Zusätzlich bietet sie ihre Hilfe an, beim Schreiben
von Bewerbungen, wobei die Schüler die Bewerbung selbst zusammenstellen müssen.

Kontakt: 
Mittwochs trifft man Tanja Wagner im Rathaus von 8 bis 12 Uhr.
Telefonisch ist sie dort unter 0 60 47 / 80 00-83 zu erreichen.
Freitags ist Tanja Wagner von 9 bis 12 Uhr in der Limesschule,
im Lehrerzimmer im Keltenbau.



Das Team der AWO Jugendarbeit der Gemein-
de Altenstadt bietet für Kinder und Jugendliche
im Alter von 11 bis 18 Jahre verschiedene
Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung, welche
vom spielen am Kicker, über Billard- oder Play-
stationspielen, bis hin zu verschiedenen Kreativ-
oder Kochangeboten reicht. 
Während den Schulferien werden verschiedene
erlebnispädagogische Angebote, Ausflüge oder
Projekte veranstaltet. 
Näheres ist dem Programmheft der AWO
Jugendarbeit, das vierteljährlich veröffentlicht
wird und in der Limesschule, dem Rathaus, den
beiden Jugendtreffs und in einigen Geschäften
ausliegt, zu entnehmen.

Altenstadt (Altenstadthalle)
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag,
Freitag, 15 bis 18 Uhr
Projekttag: Dienstag, 14.30 bis 17 Uhr

Waldsieldung (Gemeinschaftshaus)
Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag,
15 bis 18 Uhr

Die Ferienspiele sind ein Betreuungs-
angebot für Kinder im Alter von sechs
bis zwölf Jahre. In der Zeit der Som-
merferien wird den Kindern ein Pro-
gramm angeboten, das von einem
Kreativtag (Basteln und Malen), einem
Sporttag (Wasserschlachten, Inliner,
Fußball), einem Naturerlebnistag und
einem Spieletag, bis hin zu 
einem Ausflugstag reicht.

Kontakt:
AWO Hessen-Süd
Vogelsbergstraße 44
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 95 37 39
Fax: 0 60 47 / 95 38 77
altenstadt@awo-hessensued.de



JobFirst ist ein Berufsvorbereitungsprojekt, das arbeitslose Jugendliche unter 25 Jahren
wieder in Ausbildung oder Berufsleben bringen möchte.
Die jungen Leute kommen aus Altenstadt und Umgebung und erhalten von uns die Unter-
stützung, die sie benötigen um die Berufsreife zu erlangen. 
Wir fördern und unterstützen sie sowohl in schulischen Dingen durch unsere Lehrer,
als auch im persönlichen Bereich durch unsere Pädagogen und Psychologen. 
Nicht zuletzt haben die jungen Leute  bei uns die Möglichkeit, ihre handwerklichen Fähig-
keiten in der Praxis zu verbessern, hierbei werden sie von unseren Handwerksmeistern
angeleitet. Ganz nebenbei verwandeln sie dabei die Baustelle Villa Höchst Schritt für Schritt
in ein Schmuckkästchen.

Gefördert wird JobFirst von der Jobkomm, Pro Region (Fraport) und der Sparkasse Oberhes-
sen; die benötigen Räumlichkeiten sowie die Arbeitsmaterialien stellt  die Gemeinde Alten-
stadt zur Verfügung.

Kontakt: 
JobFirst Berufsvorbereitungsprojekt
Villa Höchst
Mittelstraße 38 
Bodo Sporleder 
Telefon: 0 16 3 / 74 82 29 9 



Trainingsprogramm:
Dienstag 18.00- 20.00 Uhr Schüler/ Jugend

18.00- 20.00 Uhr Schüler/ Jugend (Fortgeschrittene)
20.00 Uhr Damen/Herren (Hobbyspieler)

Freitag 18.00- 20.00 Uhr Schüler/ Jugend
20.00 Uhr Damen/Herren (Hobbyspieler)

Das Training findet in der Altenstadthalle statt.

Kontakt:
Herr Günther Theumer
Sudetenstraße 01
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 17 66
E-Mail: g.theumer@t-online.de 



Trainingsprogramm:
Dienstag 17.00- 20.00 Uhr Kinder bis 10 Jahre

18.30- 20.00 Uhr Kinder ab 10 Jahre
20.00- 22.00 Uhr Erwachsene

Das Training dienstags findet in der Gymnastikhalle in Höchst statt.

Mittwoch 18.00- 20.00 Uhr Kinder vers. Leistungsgruppen
20.00- 22.00 Uhr Hobbygruppe u. Mannschaftsspieler

Das Training mittwochs findet in der Waldsporthalle in Oberau statt.

Donnerstag 17.30- 19.00 Uhr Jugendtraining
19.00- 22.00 Uhr Erwachsene

Das Training donnerstags findet in der Gymnastikhalle in Höchst statt.

Kontakt:
Herr Jürgen Jüngling
Hüttenweg 04
61130 Nidderau
Telefon: 0 61 87 / 17 23
E-Mail: juergen.juengling@t-online.de



Trainingsprogramm:
Dienstag 16.30- 19.00 Uhr Anfänger, Schüler, Jugendliche

19.00- open End Herren

Freitag 19.00- open End Herren
Das Training findet im Bürgerhaus in Lindheim, Zindelweg 18, statt.

Kontakt:
Holger Jagsch
Telefon: 0 16 3 / 35 24 72 4
E-Mail: ttg-lindheim@alice.de



Montag: 16.15- 17.15 Uhr Turnen/ Gymnastik (Kontakt:1)
Kinder 5 bis 6 Jahre 

17.15- 18.15 Uhr Akrobatik (Kontakt:2)
Kinder 6 bis 10 Jahre 

20.00- 21.00 Uhr Damengymnastik (Kontakt:3)
Erwachsene 

Dienstag: 16.00- 16.45 Uhr Tanzen (Kontakt:2)
Kinder 2 bis 5 Jahre

16.00- 17.00 Uhr Tanzen (Kontakt:2)
Kinder 6 bis 10 Jahre

18.00- 19.30 Uhr Tanzen (Kontakt:2)
Kinder ab 12 Jahre

Mittwoch: 16.15- 17.00 Uhr Mutter-Kind-Turnen (Kontakt:1)
Kinder 1 bis 3 Jahre 

17.00- 18.00 Uhr Turnen/ Gymnastik (Kontakt:1)
Kinder 3 bis 4 Jahre 

19.30- 21.00 Uhr Aerobic (Kontakt:4)
Jugendliche/ Erwachsene 

Freitag: 16.15- 17.15 Uhr Turnen/ Gymnastik (Kontakt:1)
Mädchen 6 bis 8 Jahre

17.15- 18.15 Uhr Turnen/ Gymnastik (Kontakt:1)
Jungs 6 bis 8 Jahre

Kontakte:
1) Britta Neitzel Telefon: 0 61 87 / 26 51 6
2) Kathrin Ehlert Telefon: 0 60 47 / 55 83 • E-Mail: Kathrin_Ehlert@gmx.net
3) Petra Ehlert Telefon: 0 60 47 / 12 54
4) Iris Reul Telefon: 0 17 7 / 40 56 89 6

Homepage: vfb-hoechst.de • E-Mail: vfbhoechst@t-online.de



Montag: 08.00- 09.00 Uhr (April- Sept.) Walking 
08.30- 09.30 Uhr (Okt.- März) Obergasse, gegenüber Römereck

Dienstag: 08.30- 10.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Bürgerhaus Waldsiedlung

14.30- 15.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Bürgerhaus Waldsiedlung

15.00- 16.00 Uhr Seniorengymnastik Damen
Altenstadthalle

18.30 Uhr Lauftreff
Parkplatz Limesschule

20.00- 21.30 Uhr Step- Aerobic/BBP
Altenstadthalle

Mittwoch: 08.00- 09.00 Uhr (April- Sept.) Walking
08.30- 09.30 Uhr (Okt.- März) Obergasse, gegenüber Römereck

16.30- 17.30 Uhr Running- Kids
Parkplatz Limesschule

18.00- 19.00 Uhr Seniorengymnastik Herren
Altenstadthalle

19.15- 20.15 Uhr Fitness- Gymn. Muskelaufbau
Altenstadthalle

20.15- 21.45 Uhr Badminton
Altenstadthalle



Donnerstag: 10.00- 11.00 Uhr Damengymnastik
Altenstadthalle/Bühne

18.30 Uhr Lauftreff
Parkplatz Limesschule

18.30- 19.30 Uhr (April- Sept.) Walking
Obergasse, gegenüber Römereck

19.00- 20.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Grundschule Altenstadt

20.00- 21.00 Uhr Skigymnastik
Altenstadthalle

Freitag: 08.30- 10.00 Uhr Wirbelsäulengymn. (Flexibar)
Bürgerhaus Waldsiedlung

18.00- 19.00 Uhr TaeBo für Jugendliche
Grundschule Altenstadt

19.15- 20.30 Uhr TaeBo für Erwachsene
Grundschule Altenstadt

19.45- 21.30 Uhr Badminton
Altenstadt

Samstag: 14.30- 15.30 Uhr (Okt.- März) Walking
Obergasse, gegenüber Römereck

Kontakt:
Karin Heutzenröder
Drususstraße 09
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 10 43



Montag: 15.30- 17.30 Uhr Turnen Altenstadthalle 
Jungen ab 6 Jahre Winfried Reisinger 06047- 950012

16.30- 17.30 Uhr Turnen/ Trampolin Altenstadthalle 
Mädchen ab 8 Jahre Bettina Fabian 06047- 1435

17.30- 18.30 Uhr Turnen/ Trampolin Altenstadthalle 
Mädchen ab 11 Jahre Bettina Fabian 06047- 1435

17.30- 18.30 Uhr Basketball Mädchen Waldsporthalle
Wolfgang Eiselt 06047- 4389

18.00- 19.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik BGH Lindheim 
Jutta Dressler 06047- 5656

19.00- 20.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik BGH Lindheim 
Jutta Dressler 06047- 5656 

18.30- 19.30 Uhr Turnen/ Trampolin Altenstadthalle
Mädchen ab 14 Jahre Bettina Fabian 06047- 1435

18.30- 19.30 Uhr Beckenbodengymnastik Gymn. Höchst 
Brigitte Puchner 06047- 2014

18.30- 19.30 Uhr Step-Aerobic Altenstadthalle 
Steffi Rosenthal 06048- 3270

19.00- 20.00 Uhr Gymnastik TaKuZAK 
Gudrun Hoff 06047- 5253

19.30- 20.30 Uhr Gymnastik Altenstadthalle
Kirsten Hilpert 06047- 985676

20.00- 21.30 Uhr Ethno Tanz TaKuZAK
Gudrun Hoff 06047- 5253



20.00- 22.00 Uhr Volleyball Mixed/ Altenstadthalle
Jugend Michael Büttner

20.00- 22.00 Uhr Basketball Herren Waldsporthalle 
Christian Schunck 0172- 6692403

Dienstag: 08.00 Uhr Walking Sportplatz Höchst
Hildegard Stark 06047- 5919

15.00- 16.30 Uhr Leichtathletik Altenstadthalle
Kinder 5- 8 Jahre Winfried Reisinger 06047- 950012

Ferdinand Apfel 0172- 5668720
16.30- 18.00 Uhr Leichtathletik Limesschule

Kinder 9- 12 Jahre Winfried Reisinger 06047- 950012
Ferdinand Apfel 0172- 5668720

16.00- 17.00 Uhr 50 Plus BGH Waldsiedlung
Heike Finkernagel- Rahmani

06047- 950698
17.00- 18.30 Uhr Orientalischer Tanz TaKuZAK

Brigitte Puchner 06047- 2014
18.00- 20.00 Uhr Leichtathletik Limesschule

Jugendliche Winfried Reisinger 06047- 950012
ab 13 Jahre Ferdinand Apfel 0172- 5668720

19.00- 20.00 Uhr Step- Aerobic Anfänger Altes Kino
Steffi Rosenthal 06048- 3270

19.00 Uhr Walking Sportplatz Höchst
Elvira Pfeffer



19.00 Uhr Nordic Walking Obergasse Ende
Heike Finkernagel- Rahmani

06047- 950698
20.00- 22.00 Uhr Gymnastik/ Volleyball Limesschule

Herbert Pöttgens 06047- 2045
Hamid Rahmani 06047- 950698

Mittwoch: 14.00- 16.00 Uhr Kleinkinderturnen BGH Lindheim
4- 6 Jahre Jutta Dreßler 06047- 5656

15.30- 17.00 Uhr Basketball U 14 Waldsporthalle
Christian Schunck 0172- 6692403

16.00- 17.45 Uhr Yoga Ev. Gemeindehaus Oberau
Heidi Schoennagel 06047- 2032

18.00- 19.00 Uhr Badminton Altenstadthalle
8- 12 Jahre Benyamin Rahmani 0163- 8480010

18.00- 19.00 Uhr Hip Hop TaKuZAK
Ab 14 Jahre Georgiana Ciobica

19.00- 20.00 Uhr Badminton Altenstadthalle
12- 16 Jahre Benyamin Rahmani 0163- 8480010

19.30- 20.30 Uhr Gymnastik TaKuZAK
Gudrun Hoff 06047- 5253

20.00- 21.00 Uhr Badminton Altenstadthalle
ab 16 Jahre Benyamin Rahmani 0163- 8480010

20.00- 21.45 Uhr Yoga Ev. Gemeindehaus Oberau
Heidi Schoennagel 06047- 2032

20.30- 22.00 Uhr Ethno Tanz TaKuZAK
Gudrun Hoff 06047- 5253



Donnerstag: 09.00- 10.00 Uhr BGH Waldsiedlung Gymnastik
Silke Wenzel 06047- 5140

10.00- 11.00 Uhr BGH Waldsielung Step- Aerobic
Silke Wenzel 06047- 5140

15.00- 16.00 Uhr Kinderturnen BGH Lindheim
6- 10 Jahre Jutta Dreßler 06047- 5656

15.00- 17.00 Uhr Kleinkinderturnen Altenstadthalle
4- 6 Jahre Heike Finkernagel- Rahmani

06047- 950698
17.00- 18.00 Uhr Turnen Altenstadthalle

Mädchen ab 6 Jahre Kirsten Hilpert 06047- 985676
17.00- 18.30 Uhr Basketball U 16 Waldsporthalle

Christian Schunck 0172- 6692403
18.00- 20.00 Uhr Leichtathletik Altenstadthalle

Fortgeschrittene Winfried Reisinger 06047- 950012
Ferdinand Apfel 0172- 5668720

18.00- 19.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik BGH Waldsiedlung
Jutta Dreßler 06047- 5656

18.30- 20.00 Uhr Basketball U18/ U20 Waldsporthalle
Christian Schunck 0172- 6692403

18.30- 20.00 Uhr Basketball Herren Waldsporthalle
Christian Schunck 0172- 6692403

19.30- 21.00 Uhr Herzsportgruppe Altenstadthalle
Heike Finkernagel- Rahmani

06047- 950698



Freitag: 08.00 Uhr Walking Sportplatz Höchst
Hildegard Stark 06047- 5919

09.30- 10.30 Uhr Turnen Gymnastikh. Höchst
Eltern und Kind Jasmina Pusinelli 06047- 68228

16.00- 17.00 Uhr Turnen Altenstadthalle
Eltern und Kind Kirsten Hilpert 06047- 985676

19.00- 22.00 Uhr Volleyball Mixed/ Limesschule
Jugend Michael Büttner

Samstag: 15.00 Uhr Lauftreff Sportplatz Höchst

Kontakte:

Vorstand:

1. Vorsitzende
Heike Finkernagel- Rahmani
Telefon: 0 60 47 / 95 06 98

2. Vorsitzender
Helmut Möller
Telefon: 0 60 47 / 74 13

Kasse/Mitgliederverwaltung
Klaus Schoennagel
Telefon: 0 60 47 / 20 32



Schriftführerin
Kirsten Hilpert
Telefon: 0 60 47 / 98 56 76

Homepage/ Internet:
Jürgen Kockrick
Telefon: 0 60 47 / 95 18 79

Fitness und Gesundheit
Evelyn Rackensperger
Telefon: 0 60 47 / 10 29

Leichtathletik und Laufen
Winfried Reisinger
Telefon: 0 60 47 / 95 00 12

Turnen
Bettina Fabian
Telefon: 0 60 47 / 14 35

Abteilungsleiter:

Basketball
Wolfgang Eiselt
Telefon: 0 60 47 / 43 89

Breitensport
Karl Büttner
Telefon: 0 60 47 / 55 75

Damengymnastik und Tanz
Evelyn Rackensperger
Telefon: 0 60 47 / 10 29



Montag: 18.00- 19.00 Uhr Unterstufe
Kinder, Jugend, Erwachsene
Gemeinschaftshaus Waldsiedlung

19.00- 20.00 Uhr Oberstufe
Jugend, Erwachsene
Gemeinschaftshaus Waldsiedlung

Donnerstag: 18.00- 19.00 Uhr Unterstufe
Kinder, Jugend, Erwachsene
Altenstadthalle

19.00- 20.00 Uhr Oberstufe
Jugend, Erwachsene
Altenstadthalle

Kontakt:
Silke Röhs
Am Borngraben 32
63674 Altenstadt
Telefon: 0 61 81 / 96 51 78 7
Fax: 0 61 81 / 96 51 78 8
E-Mail: silkeroehs@alice.de



Der Golfplatz Altenstadt bietet ein vielfältiges Golfangebot für Einsteiger, Fortgeschrittene,
Jung und Alt. 
So findet beispielsweise das Jugendtraining, unter der Leitung von Frau Christa Reichert,
zwei Mal wöchentlich statt. 
Die Termine für zweistündige Schnupperkurse für Erwachsene können jeder Zeit im Pro-
Shop des Golfplatzes, individuell vereinbart werden. 

Kontakt:
Golfplatz- Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 05
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 98 80 88
Fax: 0 60 47 / 98 80 89
E-Mail: mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de



Montag: 16.00- 17.30 Uhr G- Jugend Altenstadt
18.00- 19.30 Uhr B- Jugend Altenstadt
18.00- 19.30 Uhr B- Jugend Lindheim

Dienstag: 17.15- 18.45 Uhr F1-Jugend Altenstadt
17.15- 18.45 Uhr F2- Jugend Altenstadt
17.30- 19.00 Uhr D- Jugend Lindheim
18.00- 19.30 Uhr C- Jugend Altenstadt
19.30- 21.00 Uhr Senioren Altenstadt

Mittwoch: 17.00- 18.00 Uhr G- Jugend Lindheim
17.15- 19.00 Uhr E1- Jugend Lindheim
17.15- 19.00 Uhr E2- Jugend Lindheim
17.15- 19.00 Uhr E3- Jugend Lindheim
17.15- 19.00 Uhr Torwarttraining Lindheim
17.30- 19.00 Uhr D- Jugend Lindheim
18.00- 19.30 Uhr B- Jugend Lindheim
18.00- 19.30 Uhr B- Jugend Altenstadt

Donnerstag: 17.15- 18.45 Uhr F1- Jugend Altenstadt
17.15- 18.45 Uhr F2- Jugend Altenstadt
17.15- 19.00 Uhr E1- Jugend Lindheim
17.15- 19.00 Uhr E2- Jugend Lindheim
17.15- 19.00 Uhr E3- Jugend Lindheim
17.15- 19.00 Uhr Torwarttraining Lindheim
18.00- 19.30 Uhr C- Jugend Altenstadt
19.30- 21.00 Uhr Senioren Altenstadt

Freitag: 17.15- 18.45 Uhr E1- Jugend Lindheim



Kontakte:

B-Jugend/ Altenstadt:
Timo Schneider
Telefon: 0 60 47 / 49 96
Telefon: 0 17 7 / 28 79 72 7
Timo.Schneider16@aol.com

Philipp Reifschneider
Telefon: 0 60 47 / 98 54 78
Telefon: 0 17 5 / 11 95 77 8
Hifi.Reifi@freenet.de

B-Jugend/ Lindheim:
Sabine Kliem 
Telefon: 0 60 47 / 67 23 1
Sabine-kliem@t-oline.de 

C-Jugend:
Sebastian Tetzner 
Telefon: 0 60 48 / 95 29 11
Telefon: 0 17 7 / 75 15 28 1
Stetzner1@freenet.de

Torsten Lehr
Telefon: 0 60 47 / 67 23 9
TLehr@online.de

D-Jugend:
Ralph Rackensperger
Telefon: 0 16 0 / 53 25 55 5
Ralph.rackensperger@rara-net.de 

E1-Jugend:
Heiko Valentini
Telefon: 0 60 47 / 67 99 1
Telefon: 0 17 1 / 35 21 14 8
Heiko.valentini@t-online.de

Matthias Karg
Telefon: 0 60 47 / 95 41 51
Telefon: 0 15 1 / 23 54 49 07
m.karg@karg-vertrieb.de

E2-Jugend:
Frank Neumann
Telefon: 0 60 47 / 43 27
Konditorei.neumann@t-online.de

Carmen Schauer
Telefon: 0 60 47 / 67 99 1
Telefon: 0 17 1 / 85 40 85 7
Heiko.valentini@t-online.de

E3-Jugend:
Heiko Valentini
Telefon: 0 60 47 / 67 99 1
Telefon: 0 17 1 / 35 21 14 8
Heiko.valentini@t-online.de

Frank Neumann
Telefon: 0 60 47 / 43 27
Konditorei.neumann@t-online.de

Torwarttrainer:
Lutz Ritschel
Telefon: 0 60 47 / 44 41
Inaundlutz.ritschel@t-online.de

F1-Jugend:
Jürgen Riedl
Telefon: 0 17 5 / 83 50 00 0
sportfreunde@riedlnet.de

Roger Koch
Telefon: 0 17 8 / 39 25 58 3
info@koch-tureckova.de

F2-Jugend:
Robert Stier
Telefon: 0 60 47 / 68 38 8
robsti@web.de

Andreas Bechtold
Telefon: 0 17 0 / 35 30 31 4
abechtold@stadt-buedingen.de

G-Jugend:
Peter Sulzmann
Telefon: 0 60 47 / 50 84
sulzmannpeter@aol.com

Oliver Klein
Telefon: 0 17 1 / 35 71 30 9
Oliver.klein@atis-systems.com
trader@online.ms



Montag: 17.00- 18.30 Uhr E 1/ 2 hinter Altenstadthalle
17.00- 18.30 Uhr D1/ 2 Oberau
17.00- 18.30 Uhr Mädchen U 14 Höchst
18.30- 20.00 Uhr A, B1/ 2 Höchst
19.00- 20.30 Uhr Mädchen U16 Oberau
19.00- 20.30 Uhr Sen. Alte Herren Oberau
19.15- 20.45 Uhr Damen Oberau

Dienstag: 15.30- 17.00 Uhr G 1/ 2 Oberau
17.00- 18.30 Uhr F 3/ 4 , E 3 Oberau
17.30- 19.00 Uhr E 4, C 1/ 2 Höchst
17.30- 19.00 Uhr Mädchen U 12 Oberau
19.00- 20.30 Uhr Sen. 1/ 2 Oberau

Mittwoch: 15.00- 16.30 Uhr F 1/ 2 Oberau
17.00- 18.30 Uhr E 1/ 2 hinter Altenstadthalle
17.00- 18.30 Uhr D 1/ 2 Oberau
17.00- 18.30 Uhr Mädchen U 14 Höchst
18.30- 20.00 Uhr A, B 1/ 2 Höchst
19.00- 20.30 Uhr Mädchen U 16 Oberau
19.15- 20.45 Uhr Damen Oberau

Donnerstag: 15.30- 17.00 Uhr G 1/ 2 Oberau
17.00- 18.30 Uhr F 3/ 4, E 3 Oberau
17.30- 19.00 Uhr E 4, C 1/ 2 Höchst



17.30- 19.00 Uhr Mädchen U 12 Oberau
19.00- 20.30 Uhr Sen. 1/ 2 Oberau

Freitag: 15.00- 16.30 Uhr F 1/ 2 Oberau
18.30- 20.00 Uhr B 1 Oberau

Kontakte:

Senioren und Senioren AH
1. Vorsitzender
Peter Kuhl
Telefon: 0 60 41 / 51 31 

2. Vorsitzender
Rainer Herd
Telefon: 0 60 47 / 67 47 3

Damen
Leiter Frauenfußball
Claus Pfeffer
Telefon: 0 60 47 / 65 87

Junioren und Mädchen
Jugendleiter/ Leiter der Mädchen
Andreas Gies
Telefon: 0 60 47 / 68 46 4

Junioren
Vertreter des Jugendleiters
Thomas Haas
Telefon: 0 60 47 / 73 72



Der Reitclub Altenstadt wurde 1976 gegründet und ist seitdem auf dem Reiterhof Messer-
schmidt beheimatet.
Er ist ein Anlaufpunkt für Pferdebegeisterte, ob jung oder alt, Neu- oder Wiedereinsteiger.
Insgesamt können den Reitschüler/innen 11 Schulpferde und 8 Ponys zur Verfügung gestellt
werden.
Mehrere qualifizierte Ausbilder kümmern sich um das vielfältige Training in den verschiede-
nen Sparten der Reiterei.

Es gibt ein großes Angebot wie zum Beispiel:
- Unterricht auf Schulpferden
- Unterricht auf Privatpferden
- Longen-, bzw. Führzügelstunden
- Lehrgänge (Dressur, Springen, Vielseitigkeit)
- Therapeutisches Reiten

Kontakt:
Michaela Messerschmidt
Böhmenstraße 10
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 55 97
E-Mail: service@reiterhof-messerschmidt.de
www.rc-altenstadt.com



Dienstag 18.00- 20.00 Uhr Jugendfeuerwehr 10 bis 17 Jahre
Mittwoch 16.00- 17.00 Uhr Bambinis 6 bis 10 Jahre
Donnerstag 19.45- 22.00 Uhr Einsatzabteilung ab 17 Jahre

Kontakte: 

Wehrführer
Stefan Mertens
Ahornweg 17
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 68 87 1
wehrfuehrer@ff-altenstadt.de

Stellv. Wehrführer
Jens Kröll
Am Römerbrunnen 12
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 98 28 34 9

Jugendfeuerwehrwart
Andreas Frank
Hadrianstraße 3a
63674 Altenstadt
a.frank@ff-altenstadt.de

Stellv. Jugendferuerwehrwart
Rene Hoffmann
Obergasse 50
63674 Altenstadt



Montag: 20.00 Uhr Garde/ Dance Fire 
(Tanzen)

Dienstag: 17.00 Uhr Crazy Jumpers
(Tanzen)

Mittwoch: 18.00- 19.00 Uhr Bambini Feuerwehr 6 bis 10 Jahre
Donnerstag: 19.30 Uhr Einsatzabteilung ab 17 Jahre

18.30- 19.30 Uhr Jugendfeuerwehr 10 bis 17 Jahre

Kontakte:

Jürgen Seitz
Auf der Platte 07
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 95 02 4
E-Mail: seitzjuergen@web.de

Volker Erb-Trost
Hangstraße 7a
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 75 65

Hartger Schlicht
Mittelstraße 68
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 98 67 78



Der Europaclub Altenstadt e.V. bieten jährlich mehrere Ausflüge zu verschiedenen Anlässen
und Themen, wie beispielsweise zur Geschichte der Kelten und der Wikinger und zum Leben
berühmter Schriftsteller oder Künstler, an.

Kontakt:
Toni Schlett
Zum Waldblick 13
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 26 40

Die Volkshochschule bietet in Altenstadt regelmäßig verschiedene Kurse, wie beispielsweise
Sprach-, Kunst- und Geschichtskurse an. 

Kontakt:
Toni Schlett
Zum Waldblick 13
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 26 40



Die Altenstädter Gesellschaft für Geschichte und Kultur besteht aus Bürgern/innen unter-
schiedlicher beruflicher, politischer und geographischer Herkunft, die sich mit der Förderung
des geschichtlichen und kulturellen Lebens in der Gemeinde Altenstadt, der Pflege unseres
Kulturerbes und der Förderung heimischer Künstler, beschäftigen. Regelmäßig werden ver-
schiedene Ausflüge, beispielsweise in Kunstmuseen oder diverse geschichtliche Vorträge
besucht.

Kontakt:
Dr. Peter Bernard
Am Weinberg 06
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 59 33
E-Mail: peter.bernard@arcor.de



Pflegemaßnahmen:
Pflegeverträge mit Landwirten in den Auen. Verein pflegt Hecken und Bäume, Aktionen Saubere
Landschaft Mahd in Flur 5, Grabentaschen und Gräben, Flachwasserteiche, Lichter Platz und
Heegkopf 100 Nistkasten und 16 Steinkauzröhren. Anlage: einer Feldholzinsel, von Feuchtge-
bieten, Vogelschutzgehölze und Amphibien - Steinschüttungen und Wildbienenhotels.

Öffentlichkeitsarbeit:
Pressedienst, Bürgerversammlungen, Schaukasten, Infotafeln, Exkursionen und Wanderungen,
Busfahrten, Konzerte, Grillfeste, Radwanderungen, Vortragsreihen,  Ausstellungen und Garten-
beratung.

Aktionen:
Rettet die Auen, Rindenhumus statt Torf / Rettung d. Moore, Hessenhöfe, Schwalbenmord in
Malta, Rettung der Regenwälder, Rettet den Zipfel / Öffnung zur Aue, Rettet die Fließgewässer,
Keine Abwässer vom RÜ in Naturschutzgebiete und Nidder

Für Interessierte:
Jeden zweiten Dienstag im Monat um 20:00 Uhr öffentliche Sitzung im Gemeinschaftshaus
Waldsiedlung.

Kontakt:
Johann Wilhelm
Am Waldeck 4
63674 Altenstadt
Telefon: 06047 / 42 33 
Wilhelm.altenstadt@t-online.de • www.naturschutzring-waldsieldung.de



Wir freuen uns auf Schüler zwischen 2 und 80 Jahren, die in allen Musikstilen (von Klassischer
Musik über Musical bis Jazz, Pop & Rock), von staatlich geprüften, speziell ausgebildeten Lehr-
kräften, unterwiesen werden.
Unentschlossene Schüler besuchen vierstündige Schnupperkurse (SK), Erwachsene, die nur unre-
gelmäßig Zeit haben buchen ein zehnstündiges Kurspaket (KP), wobei Tag und Zeit individuell
mit der Lehrkraft vereinbart werden.
In Schülerkonzerten präsentieren sich unsere Schüler drei Mal jährlich in Altenstadt und in unse-
ren Zweigstellen in Hammersbach und Hanau den Eltern und der Öffentlichkeit. Kommunalen-,
Vereins- und Firmenveranstaltungen werden von unseren Aktivitäten abgerundet. 
Fortgeschrittene Schüler werden in der „Berufsvorbereitenden Abteilung“ auf ein Musikstudium
an einer Universität, Musikhochschule oder einem Konservatorium/ Akademie, gezielt vorberei-
tet und trainiert. 
Regelmäßig lernen Praktikanten die Welt der Musik, des Theaters und Konzertlebens in unserer
Einrichtung kennen. Nahezu alle Lehrkräfte beweisen als professionelle Musiker in Konzerten im
In- und Ausland ihre hohe künstlerische Qualität.

Kontakt:
Gerhard Schaubach
Stammheimer Str. 29
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 43 20 
Mobil: 0 171 / 37 34 57 2
E-Mail: musikschule.schaubach@t-online.de • www.musikschule-schaubach.de
Sprechzeiten: Mo. 11.00- 12.00 Uhr

Mi. 20.00- 21.00 Uhr



Die Kunstmalerin und Autorin Brigitte van Loh-Wenzel bietet interessante, wöchentlich stattfindende
Vormittags- und Abendkurse für Aquarell-, Pastell-,  Acryl- und Ölmalerei an. Die darüber hinaus
stattfindenden thematisch unterschiedlichen Wochenendkurse sprechen diejenigen an, die klassische
und neue Techniken kennenlernen oder vertiefen wollen. Das jährliche Highlight ist eine Malreise in
unterschiedliche Regionen Deutschlands, bei der man abschalten und sich unter Anleitung ganz auf
das Malen konzentrieren kann. 
Die Kurse finden fortlaufend statt, der Einstieg ist jederzeit möglich, versäumte Stunden verfallen
nicht, Kurse können auf Wunsch gewechselt werden. 

„Die Malmäuse“
Kindermalschule der Künstlerin Brigitte van Loh-Wenzel

Das vielfältige Kursangebot an unterschiedlichen Tagen richtet sich an interessierte Kinder, ab
Schulalter bis ca. 14 Jahren, die sich einmal wöchentlich je 1 ½ Stunden treffen, um bei der erfahre-
nen Künstlerin Brigitte van Loh-Wenzel verschiedene Mal- und Zeichentechniken zu erlernen. Auf dem
Programm stehen  u.a. die Öl- und Acrylmalerei, die Pastell- und Aquarellmalerei und nicht zuletzt
grundlegende Zeichentechniken. Die Kurse werden halbjährlich angeboten, der Einstieg ist jederzeit
möglich. Ausgefallene Termine können nachgeholt, die Kurse auf Wunsch gewechselt werden.  Probe-
unterricht ist möglich. 

Kontakt:
Brigitte van Loh-Wenzel 
Stammheimer Straße 39
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 17 31  
E-Mail: Brigitte.vanLoh-Wenzel@gmx.de
www.malen-kreativ.de



Besuchsdienst:
Ansprechpartner/in: Pfarrerin Heinke Willms 06047/4479
Termin: Jeden ersten Montag im Monat 17.30 – 18.30 Uhr

Bibelkreis:
Ansprechpartner/in: Pfarrer Klaus Willms 06047/4479
Termin: Jeden ersten Montag im Monat 20.00 Uhr 

Frauenkreis (Seniorinnen):
Ansprechpartner/in: Pfarrerin Heinke Willms 06047/4479
Frau Maria Hemberger 06047/951427
Termin: Jeden zweiten Donnerstag im Monat 14.00- 16.00 Uhr

Gospelchor „Rainbow-Gospel-Singers“:
Ansprechpartner/in: Frau Gisela Lederer 06047/2136
Termin: Jeden Mittwoch 18.00- 19.45 Uhr

Kindergottesdienst (4-12 Jahre):
Ansprechpartner/in: Frau Bettina Fach 06047/6268
Termin: Jeden Sonntag 10.00- 11.00 Uhr (außer in den Ferien)

Kinderchor „Die Nikolinos“(6-14 Jahre):
Ansprechpartner/in: Frau Susanne Ludwig 06047/68217
Termin: Jeden Mittwoch 16.00- 16.45 Uhr (außer in den Ferien)



Kirchenchor:
Ansprechpartner/in: Frau Susanne Ludwig 06047/68217
Termin: Jeden Mittwoch 20.00- 21.30 Uhr

Spinnstube:
Ansprechpartner/in: Pfarrerin Heinke Willms 06047/4479
Frau Maria Hemberger 06047/951427
Termin: Jeden Dienstag 19.30- 21.30 Uhr 

Alle Aktivitäten finden zu genanntem Termin in den Räumlichkeiten des evangelischen
Gemeindehauses in der Stammheimer Str. 08 in 63674 Altenstadt statt.

Kontakt:
Pfarrbüro: 06047/4479 (Di. u. Fr. 9.00- 12.00 Uhr)

St-Nikolai@t-online.de

Pfarrer/in
Heinke und Klaus Willms
Stammheimer Str. 08
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 44 79
E-Mail: St-Nikolai@t-online.de



Kindergottesdienst:
Termin: einmal im Monat • Ort: Gemeindehaus Rodenbach

Krabbelgruppe:
Termin: Jeden Montag 10.30- 12.00 Uhr • Ort: Pfarrscheune Lindheim

Frauenkreis:
Termin: Jeden Mittwoch • Ort: Pfarrscheune Lindheim

Kontakt:
Pfarrbüro Lindheim: 06047/4468 (Di. 10.00- 11.00 Uhr u. 17.00- 18.00Uhr)

Ev.Pfarramt-lindheim@t-online.de 
Düdelsheimer Straße 11 • 63674 Altenstadt

Pfarrbüro Rodenbach: 06047/5566 (Mi. 14.45- 16.45 Uhr)
Ev.kirche.rodenbach@gmx.de
Ortenberger Str. 01 • 63674 Altenstadt

Pfarrvikarin:
Susanne Richter
Düdelsheimer Str. 11
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 98 86 31
E-Mail: evp.richter@t-online.de



Cantiamo- (Damen) Chor- Probe:
Termin: Montag 19.50 Uhr
Ansprechpartner/in: Frau Busch 0 61 06 / 42 84

Hobbykeller:
Termin: Dienstag 20.00 Uhr
Ansprechpartner/in: Frau Volkenand 0 60 48 / 95 21 86

Senior/innen- Treff:
Termin: Mittwoch 14.30 Uhr
Ansprechpartner/in: Herr Quitsch 0 60 47 / 29 50

Bücherausleihe:
Termin: Mittwoch 16.30- 18.30 Uhr
Ansprechpartner/in: Frau Almon 0 60 47 / 72 23

Kontakt:
Evangelisches Pfarramt
Martin- Luther
Pfarrer Klaus Willms
Herrnstraße 11
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 56 73



Bücher- und Lesetreff (Kinder von 6- 9 Jahren):
Termin: jeden ersten Donnerstag im Monat 16.00- 17.00 Uhr

Katholisch- öffentliche Bücherei:
Termin: Donnerstag 16.30- 17.30 Uhr

Sonntag: 11.00- 12.00 Uhr

Musikids:
Termin: Freitag 15.30 Uhr • Ansprechpartner: Frau Unger

Deutsche Pfadfinder St. Georg:
Wölflinge (7- 12 Jahre):
Termin: Montag 17.00- 18.30 Uhr • Ansprechpartner: Tanja Juraschek

Sarah Möll

Jungpfadfinder (12- 14 Jahre):
Termin: Mittwoch 17.30- 19.00 Uhr • Ansprechpartner: Eike Jachmann

Nils Lange

Pfadfinder (14- 16 Jahre):
Termin: Dienstag 19.00- 20.00 Uhr • Ansprechpartner: Hendrik Lange

Florian Kesselheim



Rover (16- 18 Jahre):
Termin: Donnerstag 19.00 Uhr • Ansprechpartner: Dennis Sandkühler

Altrover (ab 18 Jahre):
Termin: alle vierzehn Tage montags 19.00- 20.00 Uhr • Ansprechpartner: Tanja Juraschek

Dennis Sandkühler
Kontakt der Pfadfinder:
Michael Surmann: 0 160 / 97 57 33 22

Michael@surmann.net
Dennis Sandkühler: dennis.sandkuehler@googlemail.com

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands:
Termine: Siehe Schaukasten vor der Kirche 

Ansprechpartner: Rita Schierhorn 0 60 48 / 13 51
Rita.schierhorn@web.de

Elke Weber 0 60 47 / 44 65
Astrid Stäblein 0 60 35 / 92 04 70

Astrid.staeblein@arcor.de
Kirchenchor:
Termin: Dienstag 20.00 Uhr • Ansprechpartner: Herr Göbel  0 61 87 / 22 65 4

Kontakt:
Katholisches Pfarramt
Sankt Andreas
Pfarrer Rupert Rützel
Fritz- Kreß- Straße 07
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 44 65
Fax: 0 60 47 / 68 40 7



Ein lockerer Kreis von alleinlebenden Frauen jeden Alters und jeder Herkunft, trifft sich vier-
zehntägig, sonntags in der Villa Höchst.
Die Konfession spielt hier keine Rolle, das „Programm“ ist offen und wird von den Interes-
sen der Teilnehmerinnen bestimmt, wobei das Gruppen-Motto „Kunst, Kultur und Kulinari-
sches“ bereits andeutet, wo’s langgehen soll. Möglich sind aber auch Aktivitäten rund um
Fitness, Kochen oder Internet – kurzum, denkbar ist alles, was Alleinlebenden Spaß macht
und mehr Freude in ihre oft stressige Lebenssituation bringt.

Kontakt:
Helga Nemecky
Telefon: 0 160 / 43 97 93 0



Aus der Notwenigkeit heraus, bedürftigen Menschen zu helfen, entstand der Gedanke der
„Tafel“. 
Das Projekt „Tafel“ funktioniert so, dass ehrenamtliche Helfer jeden Dienstagmorgen bei-
spielsweise bei Supermärkten, Obstläden oder Bäckereien Lebensmittel abholen, deren
Haltbarkeitsdaten ablaufen oder deren Verpackungen beschädigt sind, also qualitativ ein-
wandfreie Ware, die man allerdings nicht mehr verkaufen kann und die sonst in den Abfall
wandern würde. Im Tafelladen werden dann Körbe mit diesen Lebensmitteln gepackt und
mit Namensschildchen versehen, denn jeder Korb ist Mengenmäßig individuell auf die
Größe der angemeldeten, bedürftigen Familien abgestimmt.
Ab 14.00 Uhr holen sich dann die Tafelkunden ihren Korbinhalt ab und zahlen einen Betrag
von einem Euro und sind dann, im Zwei-Wochen-Rhythmus, also am übernächsten Dienstag
wieder dran.

Kontakt:
Tafel Altenstadt
Obergasse 31
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 98 58 00



Die Nachbarschaftshilfe Altenstadt e.V. wurde im November 2005 von 19 Bürgern gegründet. Ziel der
Gemeinschaft ist es, ein Miteinander von Alt und Jung zu schaffen und sich gegenseitig zu helfen.
Mittlerweile zählt der Verein gut 100 Mitglieder jeden Alters, von denen es sich knapp die Hälfte zur
Aufgabe gemacht haben, in der Gemeinde Altenstadt mit seinen acht Ortsteilen einander zu helfen
und die da sein wollen, wenn Hilfe benötigt wird. Vor Ort ist so ein Netzwerk aus Beziehungen und
Verbindungen entstanden, das die schon vorhandene Lebensqualität verbessern hilft.
Im Verein gibt es aktive und passive Mitglieder. Die Aktiven leisten in ihrer Freizeit Hilfe und erhalten
dafür Punkte gutgeschrieben. Für diese können sie bei Bedarf selbst Hilfe in Anspruch nehmen. Die
passiven Mitglieder unterstützen den Verein durch ihre Mitgliedsbeiträge und können gegen eine
geringe Verwaltungsgebühr Hilfe anfordern. Zurzeit werden unter anderem Besuchsdienste vermittelt,
die Betreuung der Wohnung bei Krankheit oder anderer Abwesenheit, Haushalts- und Gartenhilfe
sowie Grabpflege und weitere Beratungen.
Stehen Sie vor einem Umbruch in Ihrem Leben, weil die Kinder aus dem Haus gehen oder Sie sich
am Übergang von der Berufstätigkeit zum Ruhestand befinden, so bietet sich hier ein wertvolles
Engagement für eine lohnenswerte Sache. Die Nachbarschaftshilfe will alle und insbesondere Früh-
pensionierte ermuntern, durch ein ehrenamtliches Engagement vielen Mitmenschen oder auch sich
selber neuen Lebenssinn und Freude zu schenken. Oder brauchen Sie jemanden, der Ihnen unter die
Arme greift, so sind Sie bei der Nachbarschaftshilfe ebenfalls an der richtigen Adresse. Der Verein
achtet darauf, keine Konkurrenz zu bestehenden Unternehmen oder Institutionen zu sein.

Kontakt:
Nachbarschaftshilfe Altenstadt e.V.
Mittelstraße 38
Altenstadt-Höchst
Telefon: 0 60 47 / 98 71 15 4
(in Notfällen auch unter 0171/ 3 03 60 75,
Pflegedienst Wirsing)
Internet: www.nachbarschaftshilfe-altenstadt.de

Bürozeiten:
Dienstag von 10 bis 12 Uhr
Donnerstag von 14 bis 16 Uhr 
Außerhalb der Bürozeiten kann man mittels
Anrufbeantworter eine Nachricht hinterlassen
oder per E-mail an info@nachbarschaftshilfe-
altenstadt.de ansprechen.



Die Freiwilligenagentur Altenstadt-Aktiv ist eine ehrenamtliche, unabhängige und überparteiliche
Initiative von Bürgerinnen und Bürgern, die sich für ihren Ort engagieren. Sie versteht sich als Anlauf-
stelle für Menschen, die sich gerne freiwillig betätigen wollen. Hier erhält man Informationen und
Beratungen über Möglichkeiten eines freiwilligen Engagements. Gleichzeitig ist die Freiwilligenagentur
Ansprechpartner für gemeinnützige Organisationen und Vereine. Unterstützt und begleitet wird auch
die Umsetzung von Ideen im sozialen, kulturellen und ökologischen Bereich. Ein Projekt, das von Alten-
stadt Aktiv ins Leben gerufen wurde sind die Ausbildungspatenschaften. Dabei wird Jugendlichen, die
gerade die Schule verlassen haben oder kurz vor einem Schulabschluss stehen, ein ehrenamtlicher
qualifizierter Berater zur Seite gestellt, der den Schüler oder auch mehrere über einen gewissen Zeit-
raum hinweg berät sowie Kontakte und Verbindungen einbringt. Ein weiteres Projekt sind Vorlesepa-
ten, die in Grundschulen und Kindergärten altersgemäße Geschichten vorlesen. 

Die Freiwilligenagentur ist seit 2005 vom Hessischen Sozialministerium als eine Anlaufstelle für Quali-
fizierung im Ehrenamt anerkannt und kann so den Engagierten, den Vereinen und Projekten im sozia-
len Bereich Seminare nach Bedarf anbieten. Falls Sie für sich, Ihren Verein oder Ihre Organisation
Unterstützung zur Weiterbildung brauchen, sprechen Sie uns einfach an.

Altenstadt-Aktiv wird von der Gemeinde Altenstadt, der Landesehrenamtsagentur Hessen und dem
Land Hessen unterstützt. Sie ist mit den anderen hessischen Freiwilligenagenturen vernetzt und arbeitet
in verschiedenen Netzwerken im Wetteraukreis mit. 

Kontakt: 
Freiwilligenagentur Altenstadt-Aktiv
Villa Höchst
Mittelstraße 38
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 98 57 47 (mit Anrufbeantworter)
E-Mail: info@altenstadt-aktiv.de

Bürozeiten:
Montag von 16 bis 18 Uhr,
Mittwoch von 10 bis12 Uhr



Der deutsch- russische Kulturverein „Rosinka“ hat es sich zur Aufgabe gemacht, vor allem
dem Nachwuchs der russischen Aussiedler, die in unserer Gemeinde leben, spielerisch, bei-
spielsweise durch Musikstunden, Malen, Basteln aber auch durch Lese- und Schreibübun-
gen, die russische Sprache näher zubringen.

Die Treffen des Vereins finden jeden Samstag von 10.00 bis 12.30 Uhr in den Räumlichkei-
ten der Freien Christengemeinde im Fasanenweg 20a in der Waldsiedlung statt.

Kontakt:
Irina Kwindt
Irina Petek
Fasanenweg 20a
63674 Altenstadt
Tel.: 06047 / 95 31 86



Im Frühjahr 2006 wurde in Altenstadt der „Internationale Garten“ eröffnet, eine rund  800
Quadratmeter große Gartenfläche an der Hanauer Straße südlich des Bahnhofs. Es war der
erste in der Wetterau und ein viel gepriesenes Modellprojekt für Menschen unterschiedlicher
Herkunft. Sie bestellen dort nach eigenen Vorstellungen ein von der Gemeinde gepachtetes
Stück Land. Es wird gesät und gepflanzt und später auch für den eigenen Bedarf geerntet.
Hier soll sich ein Treffpunkt für Familien entwickeln, die sich nach getaner Arbeit zusammen
setzten, grillen, Erfahrungen austauschten. Für Kinder ist Platz genug zum Spielen auf dem
eingezäunten Gelände. Immer wieder werden durch Um- und Wegzug einiger Familien
Flächen frei, die auf neue, passionierte Gärtner warten. Hier kann man sich sein eigenes
Obst- und Gemüse ziehen und später genießen. Noch immer ist es Ziel der Einrichtung, den
Kontakt von Familien untereinander zu verstärken. Ein kleiner Spielplatz mit Schaukel und ein
Grillplatz bieten auf der Fläche die Möglichkeit dazu.

Kontakt: 
Wer Interesse an einem Grundstück hat,
kann sich telefonisch bei Barbara Müller unter 0 60 47 / 95 21 87 melden,
oder auf dem Anrufbeantworter sein Anliegen vortragen.
Sie ruft dann zurück und zeigt zukünftigen Gartenbesitzern ihr Grundstück.
Familien jeglicher Herkunft sind herzlich willkommen.



Dienstags treffen sich Frauen um die deutsche Sprache zu erlernen. Sie haben Kinder
und wollen sich im Alltag alleine verständigen können.

Donnerstags kommen Frauen, die noch nicht lange in Deutschland wohnen,
und mit dem Aufbau eines Wortschatzes beginnen wollen.

In beiden Gruppen werden die Geselligkeit und der Meinungsaustausch
mit dem Erlernen der Sprache verbunden.

Die Treffen finden im Seminarraum der Janusz-Korczak-Schule,
dienstags von 8 Uhr bis 10 Uhr und
donnerstags von 8.15 Uhr bis 10 Uhr statt.

Kontakt: 
Christel Möbs
63674 Altenstadt
Telefon 0 60 47 / 6 77 21



Die Teilnehmerinnen des Deutschkurses von Frau Eriks, treffen sich regelmäßig nachmittags
und sprechen in einer lockeren Gesprächsrunde unter Frauen über Alltägliches, wie das
Einkaufen, Bus fahren, Arztbesuche und ähnliches. Hier ist der schulische Charakter etwas
weiter in den Hintergrund gerückt, das Gespräch und der gegenseitige Austausch stehen
eher im Vordergrund.

Kontakt:
Ruth Eriks
Im Kastell 7
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 73 31



Die Sozialgesetzgebung hat für bessere Rahmenbedingungen gesorgt und inzwischen weit-
gehend sichergestellt, dass in der Öffentlichkeit für Menschen mit und ohne Behinderung
gleichwertige Lebensbedingungen geschaffen wurden.
Der ehrenamtliche Behindertenbeauftragte der Gemeinde Altenstadt, Richard Klein, sorgt
in der Praxis für die Umsetzung entsprechender Maßnahmen. Er sieht sich vor allem in der
Vermittlerrolle auf örtlicher Ebene zwischen den Betroffenen und der Verwaltung, anderen
Dienststellen und Institutionen. 
Sein Aufgabengebiet reicht von der Vermittlung von Fachanwälten und entsprechenden
Behörden bis hin zum aktiven Einsatz für beispielsweise die Einrichtung von Behinderten-
parkplätzen in der Gemeinde.
Seine Sprechstunde ist jeden ersten Montag im Monat von 16.30 bis 18.30 Uhr im Rathaus
der Gemeinde Altenstadt (behindertengerechter Zugang).

Kontakt:
Richard Klein
Frankfurter Straße 11
63674 Altenstadt
E-Mail: Behindertenbeauftragter@gemeinde-altenstadt.de



Entsprechend dem Leitbild des VdK Hessen- Thüringen, beschäftigt sich auch der ortsansäs-
sige Verband mit sozialer Gerechtigkeit und Gleichberechtigung aller Bürger/innen. Insbe-
sondere vertritt er die Interessen behinderter, chronisch kranker und sozial benachteiligter
Menschen und veranstaltet mehrmals im Jahr verschiedene Ausflüge und Feste.

Kontakt:

Ortsverband Höchst a. d. Nidder:
1. Vorsitzender
Richard Klein
Schöne Aussicht 03
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 69 84

Ortsverband Altensadt
1. Vorsitzende
Hedwig Blum
Am Höhenblick 28c
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 24 40



Die MS-Frösche Büdingen- Altenstadt (Selbsthilfegruppe an Multiple Sklerose Erkrankter) wurden
2002 gegründet und besteht zurzeit aus 42 Mitgliedern.

MS ist die am häufigsten auftretende organische Erkrankung des zentralen Nervensystems
die meist schubförmig auftritt und beim Abheilen durch Vernarbungen (Sklerose) Störungen am zen-
tralen Nervensystem verursacht.
MS ist die Krankheit mit den 1000 Gesichtern und bisher unheilbar, rechtzeitige Therapien können
sich jedoch positiv auf die Folgeerscheinungen auswirken.
Die Gruppe sieht es als ihre Aufgabe an, Betroffenen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen, und Mög-
lichkeiten zum Erfahrungs- und Gedankenaustausch zu bieten,durch Kurse und Veranstaltungen die
Hürden des täglichen Lebens zu meistern. Die Mitmenschen für die Probleme und Belange kranker
Menschen zu sensibilisieren ist für sie genau so wichtig, wie das gesellige Zusammensein bei fröhli-
chen Festen und gemeinsamen Ausflügen.
Viele Erkrankte haben bedingt durch die MS ihre sozialen Bindungen eingeschränkt oder gar verlo-
ren. Eine gut funktionierende Gemeinschaft kann dazu beitragen, diesen Missstand abzumildern.

„Gemeinsam geht ´s leichter“ ist kein Lippenbekenntnis sondern gelebte Selbstverständlichkeit.

Ein Treffen der MS-Frösche findet jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr im Collegeraum
der Willi-Zinnkann-Halle in Büdingen statt.

Kontakt:
Ingrid Türk  
Telefon: 0 60 41 / 27 9
Peter Schöndorf 
Telefon: 0 60 47 / 41 96
E-Mail: froesche@dmsg-hessen.de
www.dmsg-hessen.de/Froesche



Die Seniorenclubs in der Gemeinde bieten die Möglichkeit des geselligen Beisammen-
seins. Hier werden, bei Kaffe und Kuchen, gemeinsam Erfahrungen ausgetauscht, Shows
und Filme angesehen, Vorträge gehört und verschiedene Ausflüge und Feiern veranstaltet.

Das Treffen des
Seniorenclubs Altenstadt
findet jeden zweiten Montag im Monat
um 14.30 Uhr in der Altenstadthalle statt.
Kontakt:
Erwin Müller
Uhlandstraße 6
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 61 77

Das Treffen des
Seniorenclubs Lindheim/Enzheim
findet jeden dritten Donnerstag im Monat
um 14.30 Uhr im Mehrzweckraum
der FFW Lindheim statt.
Kontakt:
Anna Bretz
Siedlerstraße 1a
63674 Lindheim
Telefon: 0 60 47 / 28 83

Das Treffen des
Seniorenclubs Höchst/Oberau
findet jeden zweiten Mittwoch im Monat um
14.30 Uhr (Sommer) oder um 14.00 Uhr
(Winter) in der Gymnastikhalle in Höchst statt.
Kontakt:
Friederike Trost
Schöne Aussicht 23
63674 Höchst
Telefon: 0 60 47 / 42 04

Das Treffen des
Seniorenclubs Waldsiedlung
findet jeden Mittwoch um 14.30 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus statt
Kontakt: 
Friedrich Quitsch
Finkenweg 15
63674 Waldsiedlung
Telefon: 0 60 47 / 29 50



Die Seniorenresidenz ist ein hübsch gegliederter Flügelbau, lichtdurchflutet und mit Blick
ins Grüne. Die Einrichtung verfügt über insgesamt 70 Betten, aufgeteilt in drei Wohnberei-
che, die in 50 Einzelzimmer und 10 Doppelzimmer untergliedert sind. Jeder Wohnbereich
verfügt zusätzlich über eine Wohnküche, die als Aufenthalts- und Betreuungsraum genutzt
wird. Im Erdgeschoss befinden sich der Speisesaal sowie die Küche, die Verwaltungsräume,
ein Friseursalon und ein hauseigener Garten.
Die zentrale aber auch ruhige Lage lädt zu Spaziergängen in die Natur oder direkt in die
Innenstadt ein. Kurzum: Die Residenz bietet viele Möglichkeiten, die das Älterwerden
erleichtern und verschönern.

Kontakt:
Seniorenresidenz Elisabeth Selbert
Am Stauweiher 11
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 9 54 50
Fax: 0 60 47 / 9 54 54 00
E-Mail: altenstadt-post@awo-hessensued.de



Die Betreuungsgruppe bietet dementiell erkrankten Menschen die Möglichkeit im geschützten Rah-
men neue Kontakte zu schließen. Individuelle Freizeitgestaltung, biografisches Arbeiten und Tage
strukturierende Maßnahmen werden von geschulten, unter fachlicher Leitung arbeitenden, ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern angeboten. Gearbeitet wird nach Validationsprinzip
„Naomi Feil“. (Validation ist eine Methode, um mit desorientierten, alten Menschen zu kommunizie-
ren. Diese Technik hilft, Stress abzubauen und ermöglicht diesem Personenkreis Würde und Glück
wiederzuerlangen. Validation basiert auf einer ganzheitlichen Erfassung des Individuums).

Treffpunkt ist dienstags von 10 bis 14 Uhr in der Katholischen Gemeinde
St. Andreas in Altenstadt, Fritz-Kress-Straße 7. Die Kosten betragen 15 Euro.

Träger ist der Sozialverband VdK Hessen/Thüringen, Mobiler Hilfsdienst
Ostparkstraße 37
60385 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 43 50 81 • Fax: 0 69 / 43 13 61
Bürozeiten von 9 bis 13 Uhr • Ansprechpartner: Hannelore Schüssler, Silke Kempf

Außerdem gibt es eine Selbsthilfegruppe für Angehörige dementiell Erkrankter.
Treffpunkt ist am jeweils letzten Freitag im Monat von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr in der Katholischen
Gemeinde St. Andreas in Altenstadt, Fritz-Kress-Straße 7

Kontakt: 
Hannelore Schüssler
Ostparkstraße 37
60385 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 43 50 81 oder 0170 / 6 24 36 63
E-Mail: hannelore.schuessler@vdk.de



Im Mittelpunkt unserer Dienstleistungen steht der größtmögliche Nutzen für unsere Patien-
ten und eine Entlastung für die Angehörigen. Mit unseren Leistungen und unserem Service
tragen wir dazu bei, dass sich die Genesungserfolge und Lebensqualität unserer Klienten
erhöhen. Neben den klassischen Pflegeangeboten bieten wir zusätzlich mit unserem Mahl-
zeitendienst die Möglichkeit, sich täglich ein Menü ihrer Wahl nach Hause bringen zu las-
sen, auch an Sonn- und Feiertagen. Mit einem Hausnotrufgerät können Sie jederzeit auf
Knopfdruck, Sprechkontakt mit der Rufzentrale des Malteser Hilfsdienstes aufnehmen und
Hilfe durch unseren Bereitschaftsdienst anfordern. Als Ergänzung zur Betreuung für Demen-
zerkrankte durch den Malteser Hilfsdienst bieten wir eine schnelle oder notfallmäßige
Betreuung, wenn diese nicht planbar ist, sowie eine Betreuung im Rahmen der Verhinde-
rungspflege (bei Verhinderung der Pflegeperson) an. 

Kontakt:
Pflegedienst Wirsing
Vogelsbergstraße 46
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 9 61 40
E-Mail: info@pflegedienst-wirsing.de
Pflege: Ch. Wirsing, M. Betz
Hausnotruf und Mahlzeitendienst: T. Wirsing



Die Diakoniestation Büdingen-Altenstadt ist ein ambulanter Pflegedienst mit examinierten Pflege-
kräften, der für die Belange der alten, kranken und hilfsbedürftigen Menschen da ist.

Die angebotenen Leistungen sind:

Beratung durch unser Fachpersonal über die Leistungen und Rechte gegenüber möglicher
Kostenträger wie Krankenkassen und Pflegekassen.

Häusliche Krankenpflege:
Unser Fachpersonal führt Behandlungspflege (wie Injektionen, Verbände usw.)
nach ärztlicher Verordnung aus.

Häusliche Pflege
Wir unterstützen hauswirtschaftliche Tätigkeiten wie Einkaufen, Kochen, Putzen, usw. 

Betreuung:
Wir übernehmen Betreuungsleistungen nach Paragraph 45b Sozialgesetzbuch.

Unterstützt wird die Diakoniestation durch den Förderverein Diakoniestation Altenstadt-Glauburg-
Limeshain, der bereits Autos finanziert hat, eine halbe Schwesternstelle, Zuschüsse zum laufenden
Haushalt und sich an sonstigen Kosten beteiligt.

Kontakt: 
Diakoniestation Büdingen-Altenstadt
Altenstädter Straße 27
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 96 25 30



Das Angebot richtet sich an Menschen mit Demenz und deren Angehörige.
Im Café Malta bieten wir eine Gruppenbetreuung unter den Aspekten der Förderung vor-
handener Ressourcen der Demenzerkrankte an jedem Donnerstag von 14.30 Uhr bis 17.30
Uhr an. Noch vorhandene Fähigkeiten sollen erkannt, erhalten und wo möglich gestärkt
werden. Ein Demenzbegleiter betreut maximal zwei Personen. Ab sofort bieten wir auch
individuelle Betreuung in der häuslichen Umgebung an. Die qualifizierten Demenzbegleiter
unseres Dienstes kümmern sich stundenweise um die Demenzerkrankten. Somit können
Angehörige diese Zeit für sich nutzen.
Der zeitliche Umfang der Betreuung richtet sich nach den Bedürfnissen der pflegenden
Angehörigen. Die Kosten für beide Dienste sind bei Feststellung der zusätzlichen Betreu-
ungsleistung durch den MDK über die Pflegekasse abrechenbar.

Kontakt:
Malteser Hilfsdienst
Vogelsbergstraße 46
63674 Altenstadt
Telefon: 0 60 47 / 95 48 60
E-Mail: info@malteser-altenstadt.de
Frau Hess, Herr A. Wirsing



Die Freundeskreise für Suchtkrankenhilfe wenden sich mit Ihren Angeboten an Alkohol-, Drogen-
und Medikamentenabhängige. Weil Sucht eine Familienkrankheit ist, sind Angehörige in die Selbst-
hilfe miteinbezogen, es ist kein MUSS, wird aber vom Freundeskreis Altenstadt sehr begrüßt. Part-
ner und Kinder finden bei uns Hilfe, ihre Rolle als Co-Abhängige zu erkennen und zu überwinden.
Der Freundeskreis Altenstadt wurde im Juni 2001 von 9 Betroffenen und deren Angehörigen ins
Leben gerufen und am 09. Juli 2001 als Verein für ehrenamtliche Suchtkrankenhilfe gegründet. Bis
heute haben wir weit mehr als hundert Betroffenen und deren Angehörigen den Weg in die Absti-
nenz zeigen dürfen. Wir treffen uns nicht nur zu Gruppenstunden, in denen übrigens nicht nur über
Süchte gesprochen wird, wir verbringen auch einen Teil unserer Freizeit gemeinsam: Wandern, Fei-
ern, Spielen - wir lernen miteinander Freizeit und Geselligkeit ohne Alkohol zu gestalten.
Unsere Zielsetzung:
Gruppenteilnehmer erfahren Hilfe, Orientierung und suchmittelfreien Schutzraum. Abhängigkeit
heißt, mit dem Suchtmittel nicht kontrolliert umgehen zu können. Hilfestellung insbesondere für
Abstinenz motivierte Suchtkranke. Förderung der Gesundung und Weiterentwicklung der Persön-
lichkeit.

Treffpunkt für die Gruppenstunden:
Montags um 20.00 Uhr in der Begegnungsstätte der
katholischen Kirche Sankt Andreas, jeden 3. Montag
im Monat bzw. bei Bedarf extra Angehörigengruppe
Fritz-Kreß-Straße 7
63674 Altenstadt

Kontakt:
Freundeskreis Altenstadt
Auf dem Hansenberg 53
63674 Altenstadt-Lindheim
Tel. 0 60 47 / 45 81
Fax 0 60 47 / 95 25 06
e-mail: mail@freundeskreis-altenstadt.de
www.freundeskreis-altenstadt.de



In die Mitte des Jahres 2010 fiel die Gründung des Projektes OASE (Offenes Altenstädter soziales
Engagement) unter dem Dach der Bürgerstiftung "Bürger für Bürger in Altenstadt/Hessen". Eine
Arbeitsgruppe, in der Kirchen, Schulen, Gemeinde, VDK, Vereine und viele andere Institutionen und
Gruppen vertreten sind, dient als Koordinations- und Entscheidungsgremium.

Die Ziele des Projektes sind vielseitig: Zum einen soll das ehrenamtliche Engagement in Altenstadt
gefördert werden und zum anderen möchte OASE weitere Personen für das vielfältige Ehrenamt
begeistern. Es gilt, die vorhanden ehrenamtlichen sowie sozialen Angebote in Altenstadt besser zu
vernetzen und mehr Informationen für alle Interessierten bereitzustellen. Auch soll der Bestand und
Bedarf an sozialem Engagement in Altenstadt geprüft und transparenter gemacht werden. Zudem wird
konkrete Hilfe für alle Menschen in Altenstadt geleistet:
Eine Anlaufstelle, an die sich alle Einwohner, Vereine usw. wenden können, soll allen Hilfesuchenden
(auch bei persönlichen Problemen) mit "Rat und Tat" durch Bereitstellung von Informationen, Kontakten
und direkter Hilfe beistehen. Die Koordination aller Aktivitäten im Bereich Ehrenamt wie beispielsweise
die. Vermittlung von am Ehrenamt interessierter Personen an die passenden Vereine und Institutionen,
die Sammlung und Aufbereitung sowie die Bereitstellung aller nötigen Informationen soll hier eben-
falls stattfinden.

Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten finden Sie auf der Homepage www.projekt-oase.de.
(Bei Redaktionsschluss dieser Broschüre waren noch keine Adressdaten bekannt!). Wer über keinen
Internetzugang verfügt, kann im Bürgerbüro der Gemeinde Altenstadt die Kontaktdaten erfragen.
Weitere Helfer sind jederzeit willkommen!

Kontakt:
www.projekt-oase.de

Offenes Altenstädter soziales Engagement



Wer wir sind
Die H. & H. Familienbetreuung hilft seit 12 Jahren wenn eine Familie in Not ist. Derzeit sich acht feste
"Notmütter" eine echte Hilfe im Haushalt und bei den Kindern. Alle Mitarbeiterinnen sind qualifiziert.
Was wir tun
- Haushaltsweiterführung (Putzen, Waschen, Kochen, Einkaufen etc.)
- Kinderbetreuung in gewohnter Umgebung
- Bringen und abholen vom Kindergarten und Schule
- Behördengänge, 24 Stunden-Service
Wann wir kommen
- Immer, wenn Not ist
- wenn Mütter im Krankenhaus, Reha oder Kur sind
- bei der Geburt des Geschwisterchens
Wer uns bezahlt
- Krankenkasse (mit ärztlichen Attest)
- Event. Jugendamt (nach Absprache)

Sprechen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne weiter.

Kontakt:
Angela Hehner
Breite Schneise 7
63674 Altenstadt / Oberau
Telefon: 0 60 47 / 80 04 67 
Fax:       0 60 47 / 80 04 68
Handy:  0160 / 6934253 Wir haben auch für Sie eine helfende Hand!!




